
ungsmittel für die Partei- und Massenpropa­
ganda; Informationen an die Parteiorganisatio­
nen und Empfehlungen über neu erscheinendes 
Anschauungsmaterial; weitere Ausbildung von 
Genossen aus den Grundorganisationen zur Be­
dienung der technischen Geräte; Studium, Aus­
wertung und Verallgemeinerung der Wirksam­
keit der Massenpropaganda im Kreis und in den 
Grundorganisationen.
In dieser Arbeitsgruppe wirken mit: der Leiter 
der Kreisschule für Marxismus-Leninismus, der 
Bildungsstättenleiter, Genossen der DSF, der 
URANIA, des wehrpolitischen Kreiskabinetts 
und der Kreisbild- und Kreisfilmstelle. In den 
Arbeitsbesprechungen, die einmal im Quartal 
stattfinden, werden künftig auch mehr Genos­
sen aus solchen Grundorganisationen hinzuge­
zogen, die gute Ergebnisse in der Arbeit mit 
den Anschauungsmitteln erzielten.
Die Genossen der Arbeitsgruppe erarbeiteten 
für die Leitungen der Grundorganisationen ein 
Informationsmaterial, das sichtbar macht, zu 
welchen Themenkomplexen Tonbänder, Filme, 
Dias und Dia-Ton-Vorträge vorhanden sind. 
Diese Hinweise werden auch'für die Vorberei­
tung des neuen Partei lehr jahres und des FDJ- 
Lehrjahres 1970/71 sowie für die weitere pro­
pagandistische Tätigkeit der Brigaden und Kol­
lektive in Industrie und Landwirtschaft be­
achtet.

Vielfältige Verwendung
Anschauungsmittel und die dazugehörenden 
technischen Geräte stehen auch den Schulpar­
teiorganisationen zur Verfügung. Da eine Reihe 
von Lehrern den Befähigungsnachweis für die 
Bedienung von Filmapparaten und anderen Ge­
räten besitzt, stimmten die Genossen der Ab­
teilung Volksbildung beim Rat der Stadt der

Verwendung dieser Mittel für die Partei- und 
Massenarbeit an den Schulen zu. Hier er­
schließen sich auch bessere Möglichkeiten für 
eine engere Zusammenarbeit zwischen Schul- 
parteiorganisationen und Betriebsparteiorgani­
sationen.
Auch unsere Grundorganisationen in den LPG 
können dadurch größere Hilfe bekommen. Über 
die Schule an ihrem Ort können sie zum Bei­
spiel Bestellungen an die Kreisbildstelle geben, 
die dann das Material bei ihren wöchentlichen 
Touren mitbringen.
Ein gutes Beispiel für die Erhöhung der Wirk­
samkeit durch Anschauungsmittel und tech­
nische Geräte konnten wir bei der Vorberei­
tung des Umtausches der Parteidokumente und 
der Auswertung des Interviews des Genossen 
Ulbricht schaffen. Unter Leitung der Genossin 
Helga Unbekannt, 2. Sekretär unserer Kreis­
leitung, richteten die Abteilungen Parteior­
gane und Agitation/Propaganda gemeinsam mit 
Vertretern der Grundorganisationen ein Kabi­
nett für die Parteiarbeit ein. Mit Tonbandauf­
nahmen, Bildserien, Fotos, Beispielen aus den 
Maßnahmeplänen der Grundorganisationen 
wird so die politisdi-ideologische und organisa­
torische Vorbereitung und Durchführung des 
Dokumentenumtausches in der Kreispartei­
organisation unterstützt. Die Kreiskoordinie­
rungskommission, die ehrenamtlichen . Arbeits­
gruppen der Kreisleitung, die Mitarbeiter des 
Parteiapparates und vor allem die Sekretäre 
aus den Grundorganisatiönen beraten hier, wie 
die Hinweise aus dem Interview in den Grund­
organisationen verwirklicht werden können, 
und werten ihre Erfahrungen aus.

W o l f g a n g  S c h m i d t  
Abteilungsleiter für Agitation/Propaganda 

in der Kreisleitung der SED Nauen

I N  F O R  M A T I  O N

Tafel werk 
„Ökonomie der 
Zeit“
Die Ausführungen des Genossen 
Mittag auf dem 13. Plenum des 
Zentralkomitees zeigen eindring­
lich, wie aktuell das Gesetz der

Ökonomie der Zeit für die Praxis 
unserer volkswirtschaftlichen Ent­
wicklung in där gegenwärtigen 
Phase ist.
In einem Tafelwerk „Ökonomie 
der Zeit" (herausgegeben von der 
Abteilung Propaganda beim ZK 
der SED) werden die wichtigsten 
Möglichkeiten, das allgemeine 
Gesetz der Ökonomie der Zeit zu 
nutzen, in anschaulicher und kon­
zentrierter Form dargestellt.

Das Tafelwerk „Ökonomie der 
Zeit" ist sowohl als Anschauungs-
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material für das Parteilehrjahr 
und andere Bildungsveranstal­
tungen als auch für die Gestal­
tung von Wandzeitungen und 
Ausstellungen geeignet. Es be­
steht aus 16 Tafeln im Mehrfar­
bendruck, Format A3, Preis etwa
3,50 M, Bestell-Nr. 210-9580. Vor­
aussichtlicher Erscheinungster­
min: Anfang des IV. Quartals. 
Bestellungen nimmt die DEWAG 
WERBUNG, Abt. Versand, 102 
Berlin, Rosenthaler Straße 36, 
entgegen. (NW)
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